
   

 

 
         Martigny, den 11. August 2010 
 
Medienmitteilung 
Zur unmittelbaren Veröffentlichung 
 

 

KeyLemon unterschreibt bei einem der wichtigsten Computerherstellern in 
Brasilien 

 
Bereits als eines der TOP 100 vielversprechendsten Projekten im Januar in San Diego nominiert, 

hat das Start-up von Martigny soeben einen Vertrag mit SEMPTOSHIBA, einem der 

Hauptinformatikausstatter in Südamerika unterzeichnet.  

 

KeyLemon ist ein junges Unternehmen gegründet im Jahre 2008 von Gilles Florey, diplomiert an der 

HES-SO/Wallis. Nominiert unter den 100 besten Start-Up der Welt im Januar 2010 durch Red Herring, 

hat KeyLemon soeben einen Vertrag unterzeichnet, um die von der brasilianischen Gesellschaft 

SEMPTOSHIBA produzierten Computer mit ihrer Gesichtserkennungs-Software auszustatten. 

 

SEMPTOSHIBA produziert mit einer Lizenz für Elektromaterial von Toshiba mit Sitz in Salvador de Bahia, 

Brasilien. Die Gesellschaft spannt einen sehr weiten Bogen im Produktbereich, darunter Laptops 

(tragbare Computer). Mit dem Wunsch sich von ihren Konkurrenten abzusetzen, zählt SEMPTOSHIBA 

auf die Gesichtserkennungs-Software der jungen Walliser Unternehmung, die ihren Kunden einen 

einfachen und benutzerfreundlichen Zugang zu Ihren Computern ermöglicht. In der Tat erlaubt die durch 

KeyLemon entwickelte Software dem Benutzer eines Computers, der mit einer Webcam ausgestattete ist, 

zu seiner Windows-Sitzung oder einer Anwendung zu gelangen, ohne ein Passwort eingeben zu müssen. 

Es reicht aus, sich vor seinem Computer zu stellen und dieser erkennt das Gesicht wieder.  

 

«Wir waren erfolgreich mit unserer Software im Internet, die Software wurde in etwas mehr als einem 

Jahr von mehr als 800‘000 Internetbenutzern heruntergeladen“ berichtet Gilles Florey, CEO und 

Mitbegründer von KeyLemon. Das mit SEMPTOSHIBA abgeschlossene Abkommen ist in der Tat eine 

OEM-Lizenz (Original Equipement Manufacturer), die dem brasilianischen Ausstatter erlaubt, die 

KeyLemon-Software in alle Computer zu integrieren, die er produziert. Es ist das Ergebnis langer 

Verhandlungen, die im Januar begonnen und mit der Unterzeichnung des Abkommens Anfangs August 

geendet haben. „Es ist ein sehr wichtiges Abkommen für uns, denn es gibt uns eine hohe 

Glaubwürdigkeit auf dem stark konkurrierenden Markt. Es ist auch ein Zeichen der Anerkennung der 

Qualität unserer Arbeit, aber auch von der Kompetenz unseres technologischen Partners, das Institut 

Idiap, welches die Algorithmen der Gesichtserkennung entwickelt hat, die unsere Software zum Laufen 

bringt“ erläutert der junge Unternehmenschef.  

 

Gestärkt durch diesen ersten Erfolg will KeyLemon jetzt um die Riesen DELL, HP oder Lenovo werben. 

 

KeyLemon ist eine erfolgreiche Walliser Unternehmensgeschichte. Idiap in Martigny hat das Herzstück 

der Technologie für die Gesichtserkennung entwickelt. Das Unternehmen fand seine Anfänge im Rahmen 

einer Geschäftserfahrung der HES-SO/Wallis, danach in der Bourse The Ark. Heute ist das Start-up im 

Inkubator The Ark im Standort IdeArk in Martigny untergebracht.  

 

 

Über KeyLemon 



   

KeyLemon ist eine Gesellschaft zur Entwicklung von Informatiksoftware, welche auf Gesichtserkennung 

basiert. Gegründet wurde die Gesellschaft im Jahre 2008, sie hat ihren Sitz in Martigny und zählt 4 

Angestellte.  

 

Die Gesellschaft schlägt eine Software vor, die den Zugang zu einem Computer oder einer EDV-

Anwendung vereinfacht. Es reicht dem Benutzer aus, sich vor seinen PC zu stellen, der mit einer 

Webcam ausgestattet ist und es funktioniert. Das System erkennt das Gesicht wieder und eröffnet die 

gewollte Windows-Sitzung oder schaltet den Bildschirmschoner aus und das alles in einem Bruchteil von 

Sekunden. Passwörter werden überflüssig.  

 

KeyLemon verkauft seine Software an Privatpersonen in der ganzen Welt via seiner Website 

www.keylemon.com oder über Hersteller von Informatikmaterial.  

Das erste Produkt des Star-Ups wurde im März 2009 auf den Markt gebracht und ist auf der Website 

www.keylemon.com verfügbar.  

 

Die integrierte Technologie der Gesichtserkennung von Idiap, eine der leistungsstärksten der Welt, wurde 

bereits von mehr als 800‘000 Internetbenutzern im Laufe der letzten 18 Monate heruntergeladen. Ein 

Computer, eine Webcam und ein Internetzugang reicht aus, um die Anwendung benutzen zu können.  

 
 
KeyLemon wird unterstützt durch 

 
 The Ark, die Stiftung für Innovation im Wallis  

 Idiap Forschungsinstitut, Martigny 

 HES-SO, Fachhochschule Westschweiz 

 CCF-Wallis, Kompetenzzentrum für Finanzen, Sitten 

 FIT, Stiftung für Innovation und Technologie, Lausanne  

 IMD, eine weltweit führende Business-Schule, Lausanne 

 Venturelab, das Startup-Training der Förderagentur für Innovation KTI 

 KTI, die Förderagentur für Innovation in der Schweiz 

 AlpICT, Plattform für Informationstechnologien der Westschweiz 

 Microsoft BizSpark, ein Programm das Software, technischer Support und eine Optimierung der 

Präsenz für Software-Startups  bietet 

 
Zusatzinformationen 

 
Informationen zu KeyLemon: www.keylemon.com 

Informationen zu SEMPTOSHIBA : www.semptoshiba.com.br 

 

 

 

Verantwortlicher KeyLemon :  Verantwortlicher The Ark : 

Gilles Florey Frédéric Bagnoud 

Rue Marconi 19 Rte du Rawyl 47 

CH-1920 Martigny CH-1950 Sion 

Email: gilles@keylemon.com Email: frederic.bagnoud@cimark.ch 

Tel : +41 (0) 79 351 18 67 Tel : +41 (0) 27 606 88 60 
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